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Die Familie: Tag für
Tag das Zuhause
heiligen

"Jedes christliche Haus müßte
ein Haus des Friedens sein, in
dem, über die alltäglichen
kleinen Unstimmigkeiten
hinweg, jene tiefe und
aufrichtige Sorge füreinander
und jene heitere Gelassenheit
spürbar werden, die aus einem
tief gelebten Glauben
kommen." (Christus Begegnen
22,4)

7. August



Die zärtliche Liebe unseres Herrn ist
wahrhaft unendlich. Seht, mit
welcher Zuneigung Er seine Kinder
behandelt. Die Ehe hat Er zu einem
heiligen Band gemacht, zum Abbild
der Vereinigung Christi mit seiner
Kirche, zu einem großen Sakrament
und zur Grundlage der christlichen
Familie, die mit Hilfe der Gnade
Gottes als Schule der Heiligkeit
Frieden und Eintracht ausstrahlen
soll. Die Eltern sind Mitarbeiter
Gottes, und daher haben die Kinder
die liebenswerte Pflicht, sie zu ehren.
Man könnte das vierte Gebot – so
schrieb ich schon vor vielen Jahren –
das liebenswerteste Gebot des
Dekalogs nennen. Wenn die Ehe, so
wie Gott es will, heilig gelebt wird,
dann wird das Zuhause ein
friedlicher, heller und fröhlicher Ort.

Christus Begegnen 78, 6

Familien, die aus der Kraft Christi
lebten und Christus verkündeten;



kleine christliche Gemeinschaften,
die wie Brennpunkte des
Evangeliums waren. Es waren
Familien wie so viele andere
Familien jener Zeit, aber sie waren
von einem neuen Geist beseelt, der
alle ansteckte, mit denen sie
verkehrten. So waren die ersten
Christen, und so müssen wir Christen
von heute sein: Boten des Friedens
und der Freude, die Christus uns
brachte.

Christus Begegnen 30, 5

Mich ergreift, daß der Apostel Paulus
die Ehe als „sacramentum magnum“
bezeichnet. Sie ist ein großes
Sakrament. Auch daraus leite ich her,
daß den familiären Aufgaben der
Eltern enorme Bedeutung zukommt.

Ihr habt Anteil an der Schöpfermacht
Gottes. Deshalb ist die menschliche
Liebe edel und gut, ja heilig. Sie ist
eine Freude des Herzens, und wer -
wie ich und andere Menschen -



darauf verzichtet, tut es in Freiheit,
weil die liebende Vorsehung Gottes
es für ihn so will.

Jedes Kind, das Gott euch schenkt, ist
eine herrliche Gabe, ein Segen Gottes
für euch: Habt keine Angst vor
Kinderreichtum!

Im Feuer der Schmiede, 691

Ich wünsche mir die Häuser von
Menschen, die Christen sind, so hell
und freundlich wie das Haus der
heiligen Familie. Die
Weihnachtsbotschaft erreicht uns
voll Kraft: Ehre sei Gott in der Höhe
und Frieden auf Erden den
Menschen guten Willens. In euren
Herzen walte der Frieden Christi,
heißt es beim heiligen Paulus. Es ist
der Frieden zu wissen, daß Gott,
unser Vater, uns liebt, daß wir
Christus einverleibt, durch Unsere
Liebe Frau beschützt und durch den
heiligen Josef beschirmt sind. Dies ist
das mächtige Licht, das unser Leben



erhellt und uns ermutigt, in allen
Schwierigkeiten und persönlichen
Schwächen weiterzugehen. Jedes
christliche Haus müßte ein Haus des
Friedens sein, in dem, über die
alltäglichen kleinen Unstimmigkeiten
hinweg, jene tiefe und aufrichtige
Sorge füreinander und jene heitere
Gelassenheit spürbar werden, die
aus einem tief gelebten Glauben
kommen.

Christus Begegnen 22, 4

Tag für Tag das Zuhause zu heiligen
und in feinfühliger Liebe eine durch
und durch familiäre Atmosphäre zu
schaffen: darum geht es. Diese
Heiligung eines jeden Tages erfordert
viele christliche Tugenden. Da sind
zuerst die theologischen Tugenden
und dann all die übrigen: die
Klugheit, die Treue, die Ehrlichkeit,
die Einfachheit, die Arbeitsamkeit,
die Freude... Wenn wir über die Ehe,
über das eheliche Leben sprechen, ist



es nötig, mit einer klaren Aussage
über die Liebe der Ehegatten zu
beginnen.

Christus Begegnen 23, 4

pdf | automatisch generiertes
Dokument von https://opusdei.org/de-

de/dailytext/die-familie-tag-fur-tag-das-
zuhause-heiligen/ (18.03.2026)

https://opusdei.org/de-de/dailytext/die-familie-tag-fur-tag-das-zuhause-heiligen/
https://opusdei.org/de-de/dailytext/die-familie-tag-fur-tag-das-zuhause-heiligen/
https://opusdei.org/de-de/dailytext/die-familie-tag-fur-tag-das-zuhause-heiligen/

	Die Familie: Tag für Tag das Zuhause heiligen

